
AmtsblM M ßmbllcher^eituug.
M HI» Donnerstaa am ^kt November »^«3

Konkurs - Ausschrelbunst.
Bci dcm k. k. Bezirksamtc Greifciiburg,

oder >>" Falle einer Uebcrschung bei einem an-
dern Bezirksamte im Kror.lände Kärntcn ist
ci»e svstcmisi^e, oder eventuell cine proviso,
lischc Bezirks VorstehcrtzsteUe mit dem (Äehalle
jährlicher l<>5»<> si, und dem Vorrückungsrechte
in die höherc,! Gehaltsstufe!! von l li»."» si. und
I2M» si. ö, W, in (5rledia,M!g gekommen

Ben'erbir, »nter welchen auf die für dies
T'telle geeigneten diöponiblen Beamten v o r
zugswe ise Rücksicht gcnonnnen Wird, haben
unter Nachwojsung ihres Alters, ihrer tadellosen
sittliche» und politischen Haltung, der mit ent-
sprechendem Vrfolge ablegen praktisch-politischen
und Richteramtöprüfung, dcr Sprachkcnntuisse
und ihrer bisherigen Dienstleistung bis Itt.
Dezember »8«», nnd zwar die in Verwendung
stehenden, Bewerber im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bei der gefertigten Landes-Kommissio»
einzuschreite,, , n»d in dem mit der vorgcschrie-
denen Diensitabellezu belegenden Gesuche zugleich'
anzuführen, ob, und mit welchem Beamten der
hierläudigen Bezirksamter, dann >n welchem
Grade sie verwandt oder verschwägert sind.

Die disponiblen Beamten haben noch wa-
ters anzugeben, mit welchen Bezügen sie in
den Stand der Verfügbarkeit verseht worden
sind, und bei welcher Kasse sie,dermal ihren
Diöponibilitats - Gehalt beziehen.
K. k. Landcs-Kommissl'on für Personal: Angele«
gcnheiten der gemischten Bezirksämter in Ka'rnten.

Klagenfurt am l l . November 1863,

Z, 5,3«. n (3) Nr. l»328.
K u n d ,n a ch »« n g

über die uerstei g er un göwe i se V e r-
äusie r u n g der e h e m a l i g e n Z o l l a m t s .

V e a l i t ä t in F r i d a u .

Die gefertigte Finanz - Bezirks - Direktion
gibt bekannt, daß am 2 l . Dezember o. I . ,
Vormittags !» Uhr, das in der Stadt Friedau
unter Ko»sk,-Nr, 35 gelegene ehemalige Zoll-
amtügcbäude sammt »iugehör im Wege der öf-
fentlichen Verstcigcluüg ,'eläüsiert werden wird.

Diese Realilat besteht :,. a»2 einem eben»
erdigen Wohngebäude mit 4 Zimmern, :j Kam-
mer», l Küche, zwei Hellern und einem Ma-
gazine ; l>. aus einem Wirthschaflögebäude mit
Stellung, Hcoschoppen und Holzlege. Beide
(Vel'ände sind mit Ziegeln eingedeckt; ,>. aus
einem Hofraume, in dem sich ein Pumpbrunncn
mit ergiebigem, gesundem und frischem Nasser
befindet; d. auö einem Garten im Flächenmaße
von 5,3'/^ ^ Klaftern mit Obstbäumen und Ne.
bcngebäude.

Dicse Realität wird um den Schähungs-
p!ti>,> von Z w e i t a u s e n d G u l d e n öst. W.
ausgerufen und dem Meistdieter überlassen wer.
den. Jed« der an der Versteigerung Theil
nehmen w,n, hat 2<W si, als Vadium zu Han,
den der L>zilati°>,ökommission zu erlegen.
s«m«kl l,.i > ! ^ " "z'tationöbedingiusse können
N - ^ D r ^ ^ " U g t c n . wie h,. den Finanz-
Beznk«-D.rekt onen .„ Graz, Laibach, Warasd n
UwGroß-Kanisa, und bei dem k. k Steueramte
in Fredau eingesehen we.de», bei welchem leb
lern Amte auch die Lizitation vorgenommen
werden wird.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion Marburg
am l«. November I8U3.

i l . 53«. " (^) Nr. ,48Ul.
K u n d «l a ch u n ss.

W e i n - V e r k a u f .
Am 4. Dezember I8«!3, i> Uhr Vormit-

tags w^d.n vom hicligcn Verpsiegö-Magazine
' " ' ' ' " ^<»^!mer weisien Weines licitando verlauft.!

Die Veiil.'igenmg geschieht im Keller deK
iNauthhansea d>r ^er^hlungssteilerliine i» t>.r
Vorstadt S t , Pet.r

Nähcr.ü in Nr 2?<> dieser Zeitiixg,
i!cii!)ach am l!<, November >«<>:<.

( 5 d i k t .

Vo» t,'em f k, ^niixc,- «!<; H^odelsgerichte
eaib.ich wild d.'„ Micha.I ^n>s,I'sch>'» Viben
bekannt g.q.'ben. l<rsi Kai! C Hc>l^r wider
s>> ivegc^. Zchi» "m !« . Mai l«<»3
lN,5gesteUc>», r>om N'>ch'"l 5.'a"s>! ücc<>pi!rtcn, und
c>m l«,')lov d, I , feigen Wcchscls pr. l<»W si,
i-, « <-, unterm 2<» d . M . Klage singebracht,
l,nd den bah<ün.i>' «,sitßliq»ng
di.'ftr Foid!'!!!»^ " vl'M !!»,
November d, I »»d lev Klagbkosscn pr, ll f!.
ß<l kr, erwirkt hab.', welcher dem »nter (5mem
für die mibescünuen Eibe» ausgestellt.',, Kura-
tor Herrn Dr, Io f t f 2uppan zxg.'st.'IIt werden
ist, mit dem sich dir (5>b.n dilsn^IIä inü Ei»,
vcincl/me» fttzcn to»m'„.

Laibach am ! i l . November <k<'3

3. Ü38l, (8) N>. l ^ l i ll, 4«<:z» l ' iv.

<«- d i k t .
Von dem k. k. 8ai,desgerichte Laibach,

wird hiemit kundgemacht:
ES sei ü^r Ansuchen der Frau Johanna

Bednarz zu Laibach gegen die RechlSnachfoi>
ger deS Iakl?d Miichttsch wegen, aus dem Ur-
theile >om ltt. Februar l«« i i . Z. 4 l l » . schul-
diger üi^tt si. <'. «. «! in die exekutive öffent»
liche Versteiaeiung d.r, im Gnindbuchc der
Gilde Neowl'lt uud Iamniaöhof xul» llrl>.°
N l . ><»< vorsommsnoe» , >„ l,'c>ilacl, in der
Karlst^dter iUorstadl. .hauüZal)! »4, liearndeü,
gerichtlich auf «»05» sl. «<» kr, goschäht̂ n Haug-
und Gattein'ealilat sammt Ai^ und Zugchör
gewilliget, und es seien zur Vornahme dersrl«
be» die Termine auf den », November, 7. De-'
zember l«ö3 und l l . Jänner l t t l l t , jedesmal
vormittags l l Uhr, vur diescm k, k, Landcs-
gcrichle mit dem Anhange bestimmt worden,
daß ovige Realität nur b('i der letzten Tagsaz-
zung auch unter dcm Sätzungswerlhe an den
Meistbieleüdcn hintangegsde» weide, und daß
der Orste-Her »4 Tage nach Rechtskraft der Meist-
botsverlheilimgöerlcdigmig nur die EretulionS-
ordeiung «. «. ' ' , die übrigen Sahfordcrun»

gen aber erst nach einem halben Jahre an jene
Staubiger, die zur Zahlung gelangen werden, und
ihre Forderungen nicht noch writers auf der Rea-
lität belassen wollten, ausszuzahlcn haben werde.

DaS Bchätzungsprotokoll, der Grundbuchs-
ertrakt und die F"!b!.'tungsbedl,!gnisse können
Hieramts eingesehen werden.

Laibach am 2«. I ^ m b e r >8<l3.
Nr. 5,^4, <',>

Nachdem zur l . Feildietungötagsahung kein
Kauflustiger erschienen ist, » i ^ die I I . am 7
Dezember l I . h'^rgerichts abgehalten werden.

ilaibach am 2 l . November l«<i!l.

Z, 235.8. (3) Nr ««87.

Vom k. k. l!and,sg,richts wird hiemit be.
kannl gemacht, das, über Ansuchen der beiden
Parteien die, mit Edikt vom 2«. September
l I . Nr 4875, auf den 23. November l I
angeordnete zwe,le exekutive Feilbietuug deS, dem
S'gmund Schneider gehörigen HauseS Nr. 23«
>» '̂aibach aufgelassen wurde, und daher zu
der auf den 2 l . Dezemb.r l, I , um »0 Uhr
Vormittags angeordne'cn 3 Feilbietung ge-
schritten weidcn wird.

K. k. Landcegelichl '̂aibach am 2 l No-
vember lv«».

Z 2««l, (») Nr. ,43.',,

Convokalions-Edikt
Von dem k. k. Preisgerichte Neustadt!,

wiro hiemit bekannt gemacht:
(53 habe Franziöka Pischkur vo>, Neustadll

alZ väterlich Michael Pischtur'sche Verlasiiibei-
nehmeri» die (sülci Abtretung an ihre Gläli
biger unter Erklärung il)rer ZahlungSunvrrmo
genheit hingcrichts eingebracht, und es werd,
dem zu Folge über ihr gcsammlis bewegliches,
und über ihr in jenen Kronländcrn, i „ dslici,
die dermal in Wirlsctmkril stshend, ß iv i l ' I »
rildiktionsnorm <I<> u,l!u> l«5»2 Villigkeil hat,
befindlich'b unbewegliches Vermögen der Kon»
kurS hiemit eröffnet.

Daher wird Iedeimann, der an die Hra»,'
ziöka Pischkur eine Foldtiling zu stellen birech-
liqel zu sein glaubt, anmil erinnert, bis 8,
Fänocr >8<l4 di, Anmeldung seiner Forderuiiq
In Gestalt einer fölmlichcn Klage ,.
iiütcr lHincm aufgestellten Vertreter d,r Ko!,<
kuismasse, Herrn Dr. Ios. Rosina, Ncrichtö:
aduokaten zu Neustadll, welchem al« Substitui
Heir Dr, Ios, Suppan, Gerichtsadvokat i»
l.'aibach bcigegebcn ist, bei diesem k t, Kleie-
gerichte einzureichen, »nd in dieser nicht n»r
die Richligklit seiner Forderung, sondern auch
das R>cht, Kraft dessen er in diese oder jene
Klasse geseht zu werden verlangt, zu erweise»,
widrigcnsnach Ve>fließung des obbestimmtenTa-
ges Niemand mebr angehört werde, und Diejenigen,
die ihre Forderungen bis dahin nicht angemel-
det haben weiden, in Rücksicht des Franziß'i
Pischkur'schen Konkurs-VermogcuS ohne Auü>
i^hme auch dann abgewiesen » , we»»
ihn!» wirkl,ch ein (iompcsationsrecht gebührle,
od.'l' ,v,nn sl> auch ein «-«genes G«t von der
Mass.- zi, fordern hcktlen, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut der Vcrschul,
detcii vorgemerkt wäre.

Zur Wahl des Creditors» - Auöschuss
Ertheilung der Instiuklion für den Massaver-'
waller, dann zur Wahl des kehtern oder Be-
stätigung des unter Einem in der Peison de5
Mitgläubigers Herin Franz Viktor v Langer in.
termistisch aufgestellten Konkursmassauerwalters
und zur Erörterung der Frage, ob ,md inwie-
fern dem Begehren der Güterabtreterm Folg«
gegeben, und ob ein eigenes Krida - Invsnl.ir
errichtet, oder hiefür das bereits /iber den M>-
cha.l Pischkur'schen Viachlaß aüfgfnommen, I n ,
ventar ddto. l« . s.si„>«. 2tt De^ml'.i I^>«2,
Z. »5,3l», hiesür augesehen werden sollt,, w»d
die Tagsahung hiemit auf den >.', Iä»ü.r
!8<ii um l«> Uhr Vormittags vor dilsem V, .
richte bestimmt, und hiczu sämmtliche Gläubiger
unter den gesetzliche» Folgen vorgeladen.

Neustabll am 2 l . November I8U3.

,?si. (^) «r. <^,

Mit Vlzuss aus kos E°i l l vom 17. Espiembrr
^l j'.»'.'-<. wild i r iü i i f l l . daü i» »>cl Er,l»>

!io»«jache des Hell» Josef Drmlabisch y,gf» Marx»
Toiircl am ',. Dezembsl 1 "<!,'! lünomt« z„l zweilsn
3ilalf,ill'icli!»g ,iss^l,t<tn werdll, iliirb,

N. l iUtzlllsamt FeiNsiß, al« Gciichl, «m ?.
Novemder ix«!,'!.

Z, 2/.., l, ('Y Nr. K I !
E d > l >

I,u Nachhange zum titVasrichOichiü Vcschelvt tdl».
4, Oliol>,l l, I . . Z 14^86. ivne im>t> glwacht. ,«
slie» die niif e,n l ' j . ?ioo,mhsl I. I . und 14. D,z,m.
l'ci l. ^. angeolvüllen l. u»» ! l , zlill'islung ter. bcr
Gellraüd ,̂'enarllchülch aldöri^cu. û!» Ur!>. Nr. I'.x^

,"»<; l l . Mil 0,M Nl« <il>gtl)al!s!! l l l , ä l , . doß IN!!! i l l
!>n. auf t l» l.".. Iä l i i ' l i l, I . a»gc0ld!,t!t„ l ! l . , l ,

ss. s. st^kl. dtl,j;, V^ilf.'gclichi '̂nilmch am
No?cmb,l 1>M. ^



Anhang zur Vaibacher Zeitung.
Effekte,, »:,d Wechsel-Kurie-

au der s. k. öffentlickeu Nörs« in Wien.
Den 5',, Äouemlxr 186.^.

Oftekten.' Wechsel.

s,"', «»»..Nnl, «< 25> «>lb« 12i, -
«H„s.,lt!en . . 7H9 z^^^„ 12! -
K«!,itatt>en . . . l7!».2 ,
Î LOer L«s« . , 92 ^5 «,f.Dnkat,n , , 5 «2

Abgang der Mallepost von Laibach:
„ach P i l l a c h ; durch Oberlrain, Oberlärnten, bi« Villach, b»nn

Briren, Salzburg, Tirol , Schweiz, I tal ien, West-
deutschland — täglich m» 4 Uhr Nachmittag«.

>. H l a g e n f » r t über Kramburg, Neumarln :c. — taglich
f r ich: i ' / , Uhr.

„ N e u s t l l d l l , Eeisenbcrg, Nassenfuß, Mütlliüg »ud
Tscheruembl — täglich Abende 5 Uhr.

,. < l i l l i , «larnolpost, iibcr Pcdpctsch, T t . Oswald, Franz,
S t . Pctcr — täglich früh « Uhr.

„ G o l t s c h e c , Botenpost. i!b?r Grofjlaschiy, Rcifnit! ,c.
- täglich früh 4 Uhr.

„ S t e i n , Botensiost, Ober 2>.'an»«iburg zc. — täglich Nach-
mittag« 3 Uhr.

'>>ach Ncustadtl werden nur >? Reisende, brdingungsweise
lann auch ein 4ter aufgenommen werden.

Ankunft der Vtallepost iu itaibach:
twn P i l l a c h : von allcn Postämtern bis Villach, bis Brifei!,

Salzburg, Tirol , Schweiz, Italien, Westdeutschland,
Obeilr»in,Oberllirntcu, —täglich fri!h7V,—8Uhr.

„ K l a g e n f ü r t . Neumarltl, Krainburg :c. — täglich
«bend« 9 Uhr »« 2)i,n.

lwn N t n s t a d t l , Ecisenbcrg, Nassensuß, Mottling und
Tschcrnembl — täglich früh (! Uhr.

„ C i l l i (Camolpost), Podpctsch. S t . Oswald, Franz, T t .
Pet« ,c. — täglich Ilachm. halb :l Uhr.

„ O o t t s c h e e , Notenpost. Grohlaschih, Reifnitz ,c. —
täglich Nachm. ^ - 4 Uhr.

„ S t e i n (Notenpoft), Mannsburg — täglich früh 7 Uhr.
Hnmlikun,. Die Nricfpost ist von k Uhr früh bi« 7

Uhr Abends offen. Zwischen 7 »ud 8 früh werden die Zei-
tungen rückwärts ausgegeben, — Dic Fahrpost ist von 8 bi«
12 Uhr Vormittag« und von 2 bi« 6 Uhr Abend« geöffnet.
Bei der Mallefahrt »ach Villach werden unbcfchräntt, bri jener
»ach Klagenfurt 11 u. »ach Neustadt! 7 Reisende aufgcnomineu.

^v'cigepäck 30 Pf, UX) fl. werth. — Nellamen jeder Art
wollen mündlich oder schriftlich bei der Amtüvorstchung ange-
bracht «erden. Bei Verspätungen der Posten und der Züge
erfolgt die Ausgabe um w viel später.

^ v e m d c n Ä n z e » s t e.
Den 24. November 1863.

Hl . DaiinlMlsel, Kaufmann, von Innibruck, —
br, Ploch, itaufma»». von Nie». — Hr. Sommer,
Kaufmann, vou Kanischa. - Hr. Heller, von All»».
— H l . Naslouizh. A^cnl. von Agiam. — Hr. Ma>
borzhizb. Grundbesitzes, von Scsaua. — Hr. Millauh,
Nealilättül'eslher. uon koüsch.

Z. 2343. (3) E d i k t . ^ N r . 2838.
I m Mchdange deödies^erichlllchc» Eciltcö V0lo.

'.». Ollober d.. I . , Z. 2584. wirb biemit bekaoüt ,ic>
m.icht. daß zu l>ei <» der lZreknlwüssache der Ioy.nm
T>vc>sml'jcheü Pupillen gege» Josef Vo/,ilsch vo>,
Pruscheiidolf pclo. 90 fi. 30' / , lr. c. x. <. a»f de»
<>. November d. I . angeordneten l l , Feilbiitiing fei»
Kanflllstiaer erschienen ist, dader es bei rer III, auf
d»n 4, Dezember 18(^3 angeordneten Fcilbielung zn
verbleiben l>at.

K. l. Vezirlsamt LanriiraL. als Gericht, am
»',. November 1><l!7>,

Kino neue Auflage von
Brockhaus' Conversations-Lcxikon.

Verlag von V. A. Brockluus in Leipzig.

( C o n v e r s a t i o n s - £trikon.
E l f t e ,

BmrrMrbrileU, verbesterle u. vermehrte Auflag«.
In Heften von « Bogen zu 5 Sgr.

Q5r(lfs $rft.
Bogen 1—6 des ersten Bandes. A—Abseisse.

HrorUIIHIIM 4'oiti t>r*iitl»liM - l.r \I-
k o n hat üchon iiiohrorn Generationen als reichhaltigst1'
Oui'll» der llelehrung gedient und vor allen altern und
neuern Nachahmungen sti-ts ilon Vorzug der Gediegen-
heit behauptet. Die Vertagihahdlung liat krinc Anstren-
gungen und Opfcr getekeut , um den Ruf dieser Eigen-
schaften dem Werke auch in der jezt beginnenden mn>,v-
rirbeiteton, verbesserten und bii tuf die G«genw»rt vervull-
sttindigten n r n r n « l f t e n A u l i | e ra erhalten.

Durch das allmähliche Erscheinen in Haften von 6
Bogen zum Preise von nur 5 Sgr. ist Jedermann Gele-
genheit geboten , in den Besitz der neuen Mbga zu
Kcliingen.

f n allen Hurhl"*l>dlunK*" werden
I iiteraseleliiiunueu •mfnoiiim,,, „ l u l
iVt duNt-liiMi da* «oeben erschienene
I r . t " Heft nebt P r o n |. c e « .„
haben.

Z, 2.'^7,

Die erste Abtheilung
von

8altkr 5 Ro^moramell
auf rem ssoügreßplatz, ist nur noch kurze Zeil j» sehen.

Eiülnlt 20 kr. 2. W.

5 '-'̂ ''- ll) ^ ß.'

Ausgleichsverfthren
/,IohannSchliber"zuKrainburg.

Die sämmtlichen Gläubiger der
J o h a n n Schl iberischen Aus^
gleichsmassa, welche ihre Forderun-
gen angemeldet haben, wcrden hiemit
eingeladen, am 2. Jänner 1864, Vor-
mittags um 10 Uhr, zur Auvgleichv'
Verhandlung bei dem gefertigten k. k.
Notariate entweder in Person oder
durch einen legal Bevollmächtigten
zu erscheinen

K. k. Notariat Krainburg am
23. November 1863.

k. k. Notar alö Ecrichtstommissar.
Z, 2.!^;. ( y

Gasthaus-Eröffnung.
Gefertigter eröffnet S o n n t a g den 2».

d. M . sein G a s t h a u s auf der Wicncrstraße,
Haus-Nr, 7, im 3okalc der Conditorci, Auch
werden Kostganger in Abonnement, so wie auch
L e h r m ä d c h e n in dcr Zuckeibäckcrn > ?lrbcit,
gegen ein Honorar, vom l . Dezember d. I .
augefangen, aufgenommen,

Gefertigter macht seine Einladung und
bittet um zahlreichen Zuspruch.

.̂'aidach am 2<j. November »8<>3.

Äci »«r«. v «^l»l,,!,,«>> e H W. »««,»»«»« ^
in ^aibach ist zuhaben.-

Um in tmzer Zeit ei» gebildeter Kaufmann zu werden,
ist für angehende Hmidlungsbeflisseuc i» zehnter Auslage ,n

^ . einpfchlen:

Die Handluugswijsenschast
für Handlungslehrlinge u. Handlnngsdiener,
;>n- lcichlc» Eillr,,!»,!, l)de« Briefwechsels, 2)bcr Huns<-
«llsdrucfe, l) der Handelssteographie, 4) dc« ranf-
ma>,!»ischeu Nechne»«, 5> der Nuchhaltuna., <!) der
Ag io , »no Eonrs - slechuuua., "» der Htaatspapier-,
Actien- mio Vanfcnkuüde, «) dct< ^peditionswesens.
Vlit i; Vorschriften ;»r Erlernuiiq riü« schöllen Hnud-
schrift. !U°» F. Bohn.

11. wtb. fluff, ^rci« fl. 2.10.
Angehenden Kaufleuten können wr zur Erwerbung

mcrkantiUscher Kenntnisse ktin besseret als das vor-
strliende Buch empfehlen, weichet die wichtigsten Ha n d-
lungskenntnis.se, wie auch das IVissenswerthcste
von den Staatspapieren, van dem Actien-
w es ten und den Hanken und dazu. Anweisung zur
•S c hii n sehr e i bekun s t in 10 l.ectionen enthält.

Al« bester Hllussecrelair für da? bürgerliche nnd <̂c
schäftsleben ist Iederma»» -,» empfchkn: Tic Vierjeknte

Nuslagt »on:
l«<U^ 333. <il. <5ampe, gemeinniitzigtr

Briefsteller,
oder Briefe und Aufsähe aller Art nach den bcwuhr^
testen Regeln schreiben und einrichten zu lernen, mit

Angabe der nöthigen Titulaturen für alle Staude.
Viei,,hnte Auflasse. — !«< lr.

Dieser nilsgezsichnetc Nricfstcllcr mtlMt, ausicr einer lur^en
Nuweisuug z»r Orthographie und zum Ä r i e f s ch r e i b e n ,
auch l8<» uorzüglichc Vricfmiister,u «K r i nne rungs« , B i t t » ,
^mpfeh luns tsschre ibe» , anch Ves te l l ung« - n,,d Hand»
lüNstsbr iefe. - ssnner !<!<» Wecklnäsiigr Formulare I> ,»
Eniqabc,!, «besuche» und Klaa/'schrislen an Vehürdcn, 2) j lau^
Wicll)-, Pacht-, Nau-, tchrlontraltcn, <!) Schuldverschreibungen
4) Quiilnnssrn, Vollmachten, ?i) Auwcisnnn/u, 38echseln, l!)
Nttestc«, A„;ci<i«l und Rechnungen itbcr geliefertc Waare».

KIl, <z« ist bicfj cincr der bestbcardritrtt» Vriefstcller,
welcher sich durch bündige .«urzt n»d praktische D a r -
stellunssen uorthcilhaft au«;cichnc>.

Mck'z
Seidlitz -Pulver.

Central-Verscndungll. Depot: Apotheke ,,.,um S'torch" in Wien.
, l „ r Veachtuna. „"»ede Hchachtel der vo» m i r erzenste« 2ei t> l i tz-P»lver ist ,»m Un te r '

schied vo» ähnlichen <5r,euanissen m i t meiner Schutzmarke «nd Unterschr i f t vcrsenrn und a n '
jedem d iee iu le lne^u luerdos i« umschlicsienden «eisien«Papier da^ <ie«n,fichc» „ M o l l ' s 2e,dl»»>'
P u l v e r " in HUasserdruek ersichtlich ssemacht,"

Preis cincr versien/lten Originalschachttl 1 st. 25, lr. Ust. W. — Gebranchs-Anweisnnss in allen Sprache»,
Diese Pnlvcr behaupten durch ihre außerordentliche, in den maunigfalliBc» M lcn cr^obtc Wirlsamlci! nukr

sämmtlichen bisher bekannten Hau»ar,encicn nnbestritte» den ersten Rang; wie denn uiele Tanftnde au« allen Theilen
de« großen Kniserreiches un« vorliegend« D»nlsaqnng«!chr»ibcn die detaillilten Nachweisungen darbieten, daß dieselben
bei habi tuel ler Vers top fung, Unucrdaul ichlei t und Sodbrennen , ferner bei Arclmpsc», Niere»
l ran lhe i t cn . Nervenleiden, H e r , t l o p f c n , «crvllsen Kopfschmerzen. Nlutcungcst ionen, ssichtartigcn
O l i e d c r - A f f e c t i o n e n . endlich bei Anlage zur Hysterie, Hi,poch°u dr ie , andauerndem Vrechreiz
u, s, w. mit dem besten Erfolg angewendet werdcn^iud dic nachhaltigsten Hcürcjultatc lieferte».

^ Ü k ^ t l l l l s s O '" vaibach bri 5errn HVil»,o>>» I»l»^«>r. Apothcl« „zum qoldencn Hirschen."
G ö r ; : /<',»n2«si. Gurk fe ld : /<>,<>,/. tt«»t^/t<.v. l^otschee: . / ^ . /^>^',.
Neustadt l : />"m. i t ,«-«/«».. / „ .^ / ' t t^y/nann. W ippach : /ln/./>^<»-,.f.

Durch obige ssirma ist auch zu beziehen dai»

Gchte Dorsch-Leberthran Oel.
Tic reinste und wirksamste Sortr Medicinalthran a»« Bergen iu Norwegen.

Jede Vouteille ist zum Unterschied von andern '̂eberthi-ansorten mit »icincr 2chu<)inarlc »»sehe».
Preis einer ganzc» Voutcille nebst Ocbrauchsanweisiing 1 si. ̂<» tr. , eincr halben I f l . »st. W,

Da« echte D o r s c k - V e b e r t l , r a n - V e l wird mit dcm besten ürfolg angewendet bei B r u s t - und L u n g e n -
l r a n l h e i t e n , S c r o p h c l n und Nach i t i« . E» heilt die veraltetste!, G i ch t - »ud rheumat ischen Leiden, so
wie chronische Hautausfch lüge.

Diefe reinste n»d wirlfamste aller Leberthran-Sorten wirb durch die sorgfältigste Einsammlmig und Ausschei-
dung von Dorschfischcn gewonnen, jedoch durchaus keiner chemische» Behandlung uuterzogen, i ndem die i n den
O r i g i n a l f l a f c h e n eu tha l t ene fflttfsigleit sich ganz i » demfe lbcn ungcschwachtcn p r i m i t i v e n
Zustande b e f i n d e t , w ie sie aus der H a n d der N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

^ W«<» »
Npothcler «nd chemifchcr Prodncteo-ffabrilant in Wien.

Z- 22U5 Des Königl. preuß. ürcis. physlkus I> r . «i<»«>, -

Mrystallistrte Kräuter-Vsnbons
weiden unntr«n!>eit i,, »«rschlojscnen Origin»!» - H<»>„chleln )>l 35 ,md 7N Ukr. orrkaust.

Diefe au« den uorzNglichst geeigneteil Kräuter - und Pflwizc» Zäfteu mit einem Theile dc« reinsten Zuckeilrystallt« l̂>
tonsisten, gebrachten «»^. »^«»«^'schcn Hmulcr.Danbon, liswahreu sich ^ n wie durch die nnerlennendste» Vegutachtunü"'
stgcstellt m al« lindern» und ichlMe»» bei Hus te» . H e i , ertc i t , R au l, e i t im H a l s e . V er s ch l r > m » n „ '</'
nd sind durch die in ihnen enthaltene Quintessenz uon Hrilntetsäftcu und süßen Stoffe» uou ersprießlicher Wirkung auf ^ ' :
»altuü«, der NeinHeit, Frische und <3>>schm«>dia,ieit dc« Spr<«l>»rga»«, Sie wirke» in allen Fälle» l»s<i»fli«,nl, und lösen» " „
die gcreizten Schleimhäute und ihre Hjerästellnngc», erleichier» den Auswurf »nd kräftigen dnrch ihre mildnähreuden «»», ' ' " . ,
kendeu Ingredienzien dic affizirtc» Vronchien, >>>'. >^«»«>l, V ülaulei-t«,!,««» ui»»lscht!l«n sich nicht uur dnrchd i c 1
ih r e w ah r h » f t e n <3igenschll!ten sehr vorthcilhaft «o» den lMfig angepriesenen sogeuannten Vrust- ^ N , « l ^ z > .
theezeltche», Vrustsurup, ,,,<l̂  ,,.<l„^I<! ,c. sonder» sie zcich»t» s^, »^^ diesen llrzengmssen noch besonder« > H ! ^ / < e > < 5 ^
dadurch au», das, sie von den Verdauungsorgauen le icht c» ! r » ge » werdcn, »nd selbst bci längcrem ^ V / H l « ^ 1 » >
Gebraucbe k e i n e r l e i Magenbeschwcrden, weder Säure noch Vcrschlmnmiss e>zn,,,cu oder hiulerlassc». l ^ ^ W ^ D ^ , « " ' /

l < l ^ " Nm Irruugc» «arzub«»sscu, ist N'boch gnia» z» beachten, das, Ui-, Hoch'» krystallisirte Kr««- ^ s ^ / ^ ^ ^ ^
«l.V»nb»n« »ur i „ l ä n g l i c h e mit ntboulchcndtm »»tmp.l verŝ hciic vriginal.Hchachiel» »crpaclt <>»<> ^ > « . » 6 9 ^
uud daß dlcsclbcu i» «aibacl, eii^ig und allein stet« «chl «erlauft werden bei "7 .
^« l ,»»»,» Xip«»,«,»«»»»,«« i ,d ««»»«»» ««? ««"«el.»«»««,,, o wie a ich i» E i l l i « ^ " ^ . ' ^ ^ . ' . « ' , . ^ . m " ^»«»
lpoth, ^ v . « , e , . , ^ . I l l y r . ^eistritz ^«»" . >>l«°»«-l,n„. .«l laaenfurt " ' " " !—* ' « , , H u i t a l « . « » »
,«,»,» >»»,»,»»«, « r a i n b u r a s»,^«»«» »»>»>»»!>,, Nenstadt l lput, «»«»«> » ' " « » ^

HT n l l » , » , Ni l lach FK»»»,. » 'N^5 , t , uud in Wippach bei H . IV. » » » » « » ^ '


